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Faculty of 1000 Biology is an award-winning online service that highlights and evaluates the most 
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Proteinsialylierung 

Rekombinante Proteine, wie zum Beispiel monoklonale Antikörper, gehören zur Erfolgsstory der 

modernen Medikamententwicklung. Derzeit sind etwa 150 solcher Biopharmazeutika mit einem 

Marktwert von über 50 Milliarden Euro zugelassen, mit einer jährlichen Wachtsumsrate von 10-20 %. 

Viele dieser Proteine sind glykosyliert, d.h. sie haben einen Zuckerrest am Protein angeheftet. Die 

Glykosylierung ist eine der wichtigsten Proteinmodifikationen und essentiell für die biologische 

Funktion vieler Proteine. Proteinsialylierung ist die komplexeste aller Zuckerformen und nur wenige 

hochentwickte Organismen können sie erzeugen. Da es mit herkömmlichen Herstellungsverfahren 

nahezu unmöglich ist hochsialylierte Proteine herzustellen, werden oft Produkte generiert, die nicht die 

optimale therapeutische Wirkung zeigen.  

Kürzlich ist es uns gelungen den humanen Biosyntheseweg der Proteinsialylierung in Pflanzen zu 

rekonstruieren. Dieser hochkomplexe Vorgang, der normalerweise in Pflanzen nicht vorhanden ist, 

erfordert die Expression von insgesamt sechs Säugerproteinen in der pflanzlichen Zelle. Diese 

Proteine müssen in einem komplexen Vorgang in verschiedenen Kompartimenten in einer Zelle 

exprimiert werden. Mit der in planta Proteinsialylierung gewinnt die auf Pflanzen basierende 

Expressionsplatform enorm an Wert und es wird dadruch die Möglichkeit geschaffen, hochsialylierte 

und damit hochwirksame therepeutische Proteine zu erzeugen. Dieses Ergebis eröffnet neue Wege in 

der pharmazeutischen Biotechnologie.  

  

 

 

 

 

 
Modellpflanze:  Nicotiana benthamiana                   Glykosyliertes Modelprotein     detaillierte Zuckerstruktur   

(Sialinsäure: lila Rauten)  
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Die Arbeit ist ein gelungenes Beispiel einer erfolgreichen VIBT Kooperation, konkret der drei 

Departments: Angewandte Genetik und Zellbiologie, Chemie und Biotechnologie.  
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